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Rückmeldungen / Anregungen 
„gemischte Mannschaften“ 

 

Liebe Mitglieder der AG Spielrecht des BSKV, 

 

nachfolgend darf ich die Rückmeldungen aus den Kreisen im BSKV-Bezirk Oberfranken übermitteln. 

Weiter findet Ihr am Ende einige Ideen und Vorschläge zu den Neuregelungen der „gemischten 

Mannschaften“, die aus den Kreisen bei mir eingegangen sind. 

 

Kreis SÜD 

1. Es darf nur in den zwei letzten Klassen gemischt gekegelt werden. 

2. Jeder Klub muss bei der Mannschaftsmeldung angeben, aus wie viel Männer und Frauen die 

gemischte Mannschaft besteht. Danach wird die gem. Mannschaft bei den Frauen oder Männern 

eingesetzt. 

3. Die Namentliche Meldung ist bei uns zur Zeit der 31.07. Vorher gebe ich auch keine Spielpläne 

heraus, da ich noch überprüfe, ob die Angaben von der Mannschaftsmeldung stimmen. 

4. Bei einer gleichen Meldung setzte ich die Mannschaft, mit Absprache mit dem Klub, in der Klasse 

ein, wo ich noch Platz habe. Oder wie ich am besten zurechtkomme. (z.B. 4 Frauen / 4 Männer) 

5. Im Spielbetrieb gibt es dann keine weiteren Regelungen zum Einsatz von Männern und Frauen in 

den Mannschaften. 

 

Kreis OST 

1. Im Kreis OST können die gemischten Mannschaften in den jeweils untersten beiden Ligen am 

Spielbetrieb teilnehmen. Bei den Männern sind das die Kreisklasse B + C, bei den Frauen ist ja die 

Kreisliga die niedrigste Spielklasse. 

2. Die Zuordnung zum Spielbetrieb erfolgt aufgrund der Notwendigkeit von Mannschaften im 

Spielbetrieb. Sollten Mannschaften in einer Liga fehlen, werden die gemischten Mannschaften 

relativ frei (nach Rücksprache mit den Klubs) dort eingegliedert, wo sie benötigt werden. 

3. Es können in einem Spiel dann auch nur Männer bzw. nur Frauen kegeln, zwingend muss nicht 

gemischt gespielt werden. Ebenso ist es möglich, dass in einer Frauen-Mannschaft gemischt nur 

Männer an den Start gehen. 

4. Es kann jeweils nur eine Mannschaft eines Klubs als „gemischt“ gemeldet werden. 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

Kreis WEST 

1. Bei den Frauen kann gemischt in der A- und B-Klasse gespielt werden. Bei den Männern in der 

B- und C- Klasse.  

2. Bei der Klasseneinteilung Frauen oder Männer muss ein Geschlecht die Mehrheit haben. 

(namentliche Meldung erforderlich) 

3. Bei den Spieltagen muss bei den Frauenmannschaften eine Frau und bei den Männern  

ein Mann eingesetzt werden.  

4. Jeder Klub kann nur eine gemischte Mannschaft melden. 

 

Kreis NORD 

keine Rückmeldung erhalten 

 

 

Vorschläge zu den Neuregelungen der „gemischten Mannschaften“ 

• Ausweitung der Zulassung von „gemischten Mannschaften“ im gesamten Kreisspielbetrieb (inkl. 

Kreisligen, aufstiegsberechtigt dann nur als „reine Mannschaft“) 

• Zulassung von zwei „gemischten Mannschaften“ je Klub (eine Männer-gem. und eine Frauen-gem.) 

um mehr Flexibilität in den untersten Klassen zu ermöglichen  

• In einer gemischten Mannschaft müssen mindestens die Hälfte Spieler des Geschlechts an den 

Start gehen (beim Punktspiel), in welcher Liga die Mannschaft zugeordnet ist. (Bsp: Männer-gem 

4er-Mannschaft müssen mindestens zwei Männer an den Start gehen. Folglich können maximal 

zwei Frauen eingesetzt werden.) 

 

 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

Patrick Lindthaler 
1. Bezirkssportwart 


